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Schulden schrumpfen auf 3,3 Millionen  
Von Andrea Krenz  

VG-RAT Haushalt 2016 ohne neue Kredite und Gebührenerhöhungen / Konzepte für 
Flüchtlingsintegration, Tourismus und Verkehr 

VG NIEDER-OLM - Bei der letzten Ratssitzung des Jahres freute sich der Bürgermeister der 
Verbandsgemeinde Nieder-Olm, Ralph Spiegler (SPD), im VG-Rat. Denn mit einem 
beschlossenen „Haushalt der Rekorde“ geht die VG in das neue Jahr 2016. Alle Gemeinden 
der VG sind schuldenfrei. „Die Zahlen sind hervorragend“, sagte Spiegler. Die VG-Umlage 
konnte um einen Punkt auf 38,75 Prozent gesenkt werden.  

Zustimmung für Anträge 

Für die Tourismusförderung forderten GAL, SPD und FWG Planungskosten von 20 000 
Euro, um unter Einbindung von Landwirtschaft, Hotel und Gastronomie mit den Gemeinden 
sinnvolle Konzepte erarbeiten zu können. Die anderen Fraktionen schlossen sich dem CDU-
Antrag an, eine Vollzeitkraft für den Bereich Finanzen und den Bereich 
Gemeinderechnungsprüfungsamt einzustellen. Ferner folgte das Gremium dem Willen der 
CDU, wonach 20 000 Euro für die Erstellung eines Verkehrsplans für den Bereich der 
VG Nieder-Olm bereitgestellt werden sollen. Gerade im Rahmen der Aufstellung des 
Flächennutzungsplans sollte geprüft werden, welche Maßnahmen notwendig sind, um 
auch dem künftigen Verkehrsaufkommen Rechnung zu tragen. Der von der CDU 
formulierten Resolution für eine Verbesserung des Schienenpersonennahverkehrs schlossen 
sich alle Fraktionen an.  

Einstimmig beschlossen wurde schließlich nicht nur der Haushalt, sondern auch der 
Wirtschaftsplan der Verbandsgemeindewerke. 

 


